Breslauer Kreisblatt. 


— — 
Dreiundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 5. April 1856. 


Bekanntmachungen. 


(Die Ernennung neuer Kreistaxatoren betreffend.) Mit Genehmigung 
der Koͤnigl. Regierung find zu Kreistaxatoren im Breslauer Kreife ernannt und am 17. d. M. ver⸗ 
eidet worden: 

Der Kteisdeputitte Landtsaͤlteſte und Rittergutsbeſitzer v. Lieres auf Gallowitz, der Ritterguts⸗ 
befiger Neide auf Seſchwitz, der Rittergutsbeſitzer Liehr auf Goldſchmieden, der Rittergursbefiger Goßow 
auf Schoͤnborn, der Rittergutsbeſitzer Neugebauer auf Groß Naͤdlitz, der Gerichtsſcholz Timmler zu 
Gabitz, der Gerichtsſcholz Kloſſe zu Carowahne, der Scholtifeibefiger Lucas zu Schiedlagwitz, der Gerichts⸗ 
ſcholz Warkus zu Romberg, der Gaſthofbeſitzer Bayer zu Alt⸗Schlieſa. . 

Außerdem find früher zu Kreistaxatoren ernannt und als ſolche vereidet: 

Der Erbſcholtiſeibeſizer Bleytr in Domslau, der Erbſcholtiſeibeſitzer Elſter in Buchwitz, der 
Scholz Wiellſch in Roſenthal, der Scholz Schröter in Gr. Oldern, der Eibſcholtiſeibeſitzer Meyer in 
Thauet, der Scholz Grunig in Clarencranſt, der Scholz Stenzel in Carlowig, 

a Die Erbſcholliſeibeſitzer Sauer in Graͤbſchen und Scholz in Malſen find auf ihren Antrag 
von dem Amte eines Kreistaxatoren entbunden worden. 

Breslau, den 28. Maͤrz 1856. 


(Schiedsmanns Angelegenheit.) Bon den im Jahre 1855 bei den Schieds⸗ 
maͤnnern des hieſigen Kreiſes anhängig geweſen en 8717 Steeitſachen. 


ſind verglichen worden W eil, Keen pennen dito. 
„ zuruͤckgenommen worden 52 dito. 
an den Richter verwieſen d. ene, , d i dito. 
„ unerledigt geblieben 0 e * dito. 


wie oben 717 dito. 
Streitſachen haben verglichen: 
Rittergutsbeſitzer Urban in Benkwitz 8, Major a. D. b. Tepe in Altſcheſtnig 19, Kloſe in 
Arnoldsmuͤhle 1, Lehrer Haaſe in Pleiſche 1. Gerichts⸗Scholz Sternagel in Sillmmau 4, Gutsbeſitzer 
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Littmann in Barteln 1, Inſpektor Kerber in Bettlern 4, Ritterguts⸗Beſitzer Kracker v. Schwarzenfeld 
in Bogenau 4, Lehrer Heinze in Gr. Breſa 13, Lehrer Brunner in Muͤnchwitz 23, Lehrer Gebauer 
in Priſſelwitz 5, Zimmermeiſter Melcher in Malkwitz 29, Gerichts⸗Scholz Stenzel in Carlowitz 4, 
Gutsbeſitzer de Regéè in Eckersdorf 6, Oberamtmann Werner in Cattern 8, Gerichts⸗Scholz Hellmich 
in Cawollen 7, Fuchs in Clarencranſt 28, Gerichts⸗ Scholz Tſchentſcher in Poͤpelwitz 25, Eebſcholz 
Sperling in Criptau 1, Ritter⸗Gatsbeſſter v. Gellhorn zu Gruͤnhuͤbel 1, Preuß in Lehmgruben 8, 
Ecbſcholz Schander in Woiſchwitz 1, Gutspaͤchter Forgwer zu Weſſig 2, Baron v. Beaufort zu Gabig 
48, Lehrer Buchmann in Ilſchzuͤttel 17, Inſpektor Lindner zu Gnichwitz 10, Muͤllermeiſter Flelſcher 
in Liſſa 7, Lehrer Behniſch in Graͤbſchen 17, Ritter⸗Gutsbeſitzer Krumphold in Guhrwitz 1, Unverzagt 
in Heremannsdorf 7, Inſpector v. Thadden zu Schmiedefeld 7, Contura in Janowitz 7, Lehrer Webers 
in Mellowitz 2, Lehrer Heine in Klettendorf 2, Inſpector Kephalides in Kreicke 12, Lehrer Klinkert in 
Krolkwitz 17, Lehrer Bruſewitz in Oltaſchin 8, Lehrer Guhl in Schweinern 27, Siebeneicher in Lilien— 
thal 2, Ritter⸗Gutsbeſitzer v. Friedetici-Steinmann zu Laniſch 21, Herzig zu Kl. Maſſelwitz 3, Lehrer 
Jenſch zu Meleſchwitz 5, Jawierſch in Mellowitz 5, Gerſchts⸗Scholz Pohl in Gr. Mochbern 8, Ritter⸗ 
Gutsbeſitzer Neugebauer zu Gr. Naͤdlitz 7, Quickert in Neudorf Comm. 48, Kurth in Neudorf Comm. 
14, Lehrer Arndt in Zaumgarten 3, Kretſchmer in Neukirch 7, Inſpector v. Fehrentheil in Schmolz 18, 
Lehrer Glaͤsner in Oswitz 8, Guth in Pilsnitz 8, Lehrer Flebig in Altſchlieſa 7, Lehrer Mattern in 
Protſch 9, Freigutsb. Naͤhrich in Puſchkowa 1, Ritter⸗Gutsb. Fiſcher in Reibnitz 1, Schmidt in Reppline 
5, Warkuß in Romberg 2, Ritter-Gutsb. v. Haug witz zu Roſenthal 5, Lehrer Buthy in Sadewitz 9, 
Lucas in Schiedlagwitz 1, Mittmann in Duckwitz 2, Lehrer Hanke zu Gr. Oldern 7, Lehrer Kienaſt 
in Schosnitz 20, Gerichts⸗Scholz Grohmann in Schwoitſch 7, Gerichts⸗Scholz Praulich in Gr. Sirding 
1, Major a. D. v. Kinsky in Stabelwitz 3, Inſpector Rückert zu Strachwitz 18, Lehrer Trautmann 
in Kl. Tinz 5, Oberamtmann Kleinod zu Tſchechnitz 8, Inſpector Fecund in Tſchiene 18, Lehrer Knebel 
in Wangern 13, Weigelt in Wiltſchau 5, Jung in Zindel 22, Oberamtmann Boſſelmann in Kottwig 
4, Gnoͤrich in Krietern 1, Gerichts⸗Scholz Uhlig in Mandelau 2. . 
Breslau, den 31. Maͤrz 1856. a 


(Subſeription auf die Geſetz Sammlung.) Mit Bezug auf meine Bekannt⸗ 
machung vom 20, Februar a. c. (Kreisblatt Nr. 8 S. 41) bringe ich zur Kenntniß der Polizei⸗Behoͤr⸗ 
den und Ortsgerichte des Kreiſes, daß ich Beſtellungen auf die Gefeg- Sammlung mit Einzahlung des 
Betrages von 3 Thlr. noch im Laufe des Monats April in meinem Bureau annehmen, mit Ablauf 
des Monats April c. aber die Subſcribenten⸗Liſte ſchließen werd'. Es ift dieſe Ausgabe der Geſeb⸗ 
Sammlung von 1806— 1854, in nur 2 Baͤnden fuͤr den ſehr niedrigen Preis von 3 Thlr. den Ver⸗ 
waltungs⸗Behoͤrden ſehr zu empfehlen. 

Breslau den 2. April 1856. 


(Subſeription.) Sr. Majeſtaͤt der König haben zu geſtatten geruht, daß ein Kupfer⸗ 
ſtich von Allerhoͤchſt deren Portrait zu Gunſten der „Königin Eliſabeth⸗Stiftung“ angefertigt 
und verkauft werde. Von deſem wohlgelungenen Kupferſtiche, welchet zum Preiſe von 10 — 12 Thlr. 
verkauft wird, find vorzuͤglich gelungene galvanorplaftifhe Abdruͤcke gemacht; um jeden guten Preußen 
die Anſchaffung für den geringen Preis von 20 Sgr. zu ermoͤglichen, und ihm dabei Gelegen⸗ 
heit zu geben, den dabei verbundenen wohlthaͤtigen Zweck zum Gedeihen der Stiftung zu foͤrdern. Ein 
Abdruck letzterer Art liegt zu Jedermanns Anſicht im Landraͤthlichen- Bureau aus, und werden in dem⸗ 
ſelben mit Einzahlung des Betrages von 20 Sgr. Subferiptionen darauf bis zum 1. Mai angenommen. 

Breslau den 2. April 1856. i 


(Diebſtahl.) In der Nacht vom 31. Mäy zum 1. April c. wurden aus dem Keller 
des Wohnhauses des Kretſchmer Riediger zu Peltſchuͤtz mittelſt gewalſamen Einbruches 4 Füßen mit 
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den eingebrannten Buchſtaben I. H. E. gezeichnet geſtohlen, in welchen ſich befanden: 20 Quart 
Pfeffermünze, 15 Quart fein Bitter, 14 %½ Quart Kirſch, 15 Quart braunen Rum. 
Breslau, den 3. April 1856. 8 


(Aufenthalts⸗Ermittelungen.) Fals nachbenannte Perſonen im Kreiſe betroffen 
werden, erwarte ich bald Anzeige. f 
1. Der Dienſtjunge Wilhelm Schreibel, welcher am 13. d. M. nach Gr. Sirding gewieſen 
worden. ; 
2. Der Dienfljunge Franz Winkler, welcher am 8. Februar nach Wangern gewieſen wurde. 
3. Der Tageloͤhner Chriſtian Kelch, welcher am 2. Jauuar a. c. nach Grünhübel gewieſen 
wurde. 
4. Die dienſtloſe Köchin Johanna Fuchs, welcht am 22. Februar c. nach Kottwitz gewieſen 
wurde. 
5. Das 12 jährige Mädchen des Inwohner Burſian, welche am 23. d. M. von Kl. Maſſel⸗ 
witz nach Neukirch geſchickt wurde, ohne nach Haufe zuruck zu kehren. 
6. Der Tageloͤhner Auguſt Stibale aus Cawallen, welcher am 23. Februar von da nach 
Breslau ging und nicht zuruͤckkehrte. 
7. Der Dienſtknecht Franz Schlenſog, welcher am 13. Maͤrz c. nach Cattern gewieſen wurde. 
8. Der Kalkhaͤndler F. Grimm, welchet von Breslau nach Bettlein verzogen ſein ſoll, 
daſelbſt aber nicht ermittelt werden konnte. a 
9. Der Schachtmeiſter Reiche, wecher von Oswitz ohne Angabe des gegenwaͤrtigen Aufent⸗ 
halts⸗Ortes verzogen ſein ſoll. 8 
10. Der Tiſchlergeſelle Joſeph Muß aus Goſchütz, Sohn des verſt. Dreſchgͤͤrtner Balthasar 
Muß eben daſelbſt. 
11. Der Tag⸗arbeiter Gottlieb Hütter, welcher am 8. Februar nach Bettlern gewieſen wurde. 
12. Der 14jährige Wilhelm Schreiber, welcher am 26. Februar nach Groß Sirding gewieſen 
wurde. 
13, Die unverehelichte Maria Elifabeth Neumann aus Steine, welcher es am 18. Februar aus 
dem Arbeitshauſe hier zu entweichen gelang. 
14. Der Tagearbeiter Daniel Kuhn, welcher am 27. Februar nach Tſchechnitz gewie ſen wurde. 
15. Der Tagearbeiter Franz Geisler, welcher am 28. Februar nach Tſchoͤnbankwitz gewieſen 
wurde. 
16. Der Dienſtknecht Johann Wuttke, welcher früher zu Thauer, ſpaͤter in Herdain gewohnt hal. 
17. Die underehelichte Eliſabeth Wachs, welche früher in Hartlieb und in Huben gewohnt hat. 
18. Die 11jaͤhrige Tochter des Häusler Heinrich Baumgart zu Arnoldsmühle, welche ihrem 
Vater am 21. d. M. fortgelaufen iſt. j 
19. Die 26ſährige Anna Roſina Roſe aus Stabelwitz. 
20. Der Inwohner Carl Kropf aus Margareth und 
21. deſſen Sohn Joſeph, welche ſich zwecklos umhertreiben. 


Breslau, den 2. April 1856. x N 
Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. 


Dienſtag den 18. April a. c. Nachmittags 2 Uhr foll im Kretſcham zu Magnig bei Dome 
lau die Räumung der Schlafka⸗Graͤben durch Wiltſchau, Magnitz, Zaumgarten, und Hapdaͤnicher⸗Feld⸗ 
mark, ferner der Schlafka⸗Graben von der Wiltſchauer Windmühle, an der Wiltſchau⸗Peltſchützer⸗Grenze 
entlang und bis an die Chauſſte⸗Bruͤcke auf Koberwitzer⸗Terrain, in Geſammtlaͤnge von circa 3000 Ruth, 
vergeben werden. 
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Vorläufige Bedingungen find im Magnitzer Kretſcham vom 13. April an einzufehen, Quali⸗ 
fizirre und cautionsfaͤhige Scachtmeiſter werden hiermit zum Lizitations⸗Termine eingeladen. 
Haidaͤnichen, den 27. Maͤrz 1856. Die Commiſſion für Raͤumung der Schlafka. 


Das zur Koͤniglichen Domaine Steine (Breslauer Kreifes) gehörige im Margarether Goy 
belegene Ziegelei-Grundſtuͤck mit einem Flaͤcheninhalt von 14 Morgen 142 [IRuth. ſoll im Ganzen 
oder in Parzellen meiſtbietend verkauft werden. Zu diefem Behufe haben wir einen Termin auf 

Freitag den 25. April e. Vormittags 10 Uhr 
vor unſerem Departements-Rath Regierungs⸗Rath Hermann im Amtshauſe zu Steine anberaumt, zu 
welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Veraͤußerungs⸗ und Lizitations⸗Be⸗ 
dingungen jederzeit in unſerer Regiſtratur und auf dem Koͤnigl. Domainen-Amte in Steine eingeſehen 
werden koͤnnen. 


Breslau den 12. Maͤrz 1856. Koͤnizliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Foiſten. 
v. Struenſee. 
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Die im Koͤnigl. Dorfe Steine 1% Meilen von der Hauptſtadt Breslau belegene zur Domaine 
Steine gehoͤrige Brau⸗ und Brennerei ſoll nebſt den damit verbundenen Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤu⸗ 
den und einem daran grenzenden Ackerſtuͤck von 6 Morgen 31 [IRuth. im Wege der Öffentlichen 
Lizitation verkauft werden, Zu diefem Behufe haben wir einen Termin auf 

Donnerſtag den 24. April e. Vormittags 10 Uhr 
im Amtshauſe zu Steine vor unſerem Departements⸗Rath Regierungs⸗Rath Herrmann anberaumt, zu 
welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß das ganze Brau- und Brennerei⸗Ge⸗ 
ſchaͤft vor nicht langer Zeit neu und maſſiv hergeſtellt iſt, und daß die Baulichkeiten ihrer Lage und 
Beſchaffenheit nach ſich zu jeder Fabrikanlage eignen. 

Das Kaufgelderminimum iſt auf 4890 Thlr. feſtgeſtellt worden, und koͤnnen die Lizitations⸗ 
und Veräußerungs » Bedingungen jederzeit in unſerer Regiſtratur und auf dem Domainen⸗Amt Steine 
eingeſehen werden. 

Breslau den 12. Maͤrz 1856. Koͤnigliche Regierung. 


Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten 
v. Struenſee. 


Am 11. d. M. iſt von einem Fremden in einem hieſigen Gaſthofe ein brauner Ueberzieher 
und 1 Paar graue Bukskinghoſen zuruͤckgelaſſen worden, welche muthmaßlich in daſiger Gegend ent⸗ 
wendet ſein duͤrften, weshalb wir hiervon zur etwaigen Ermittelung des Eigenthuͤmets ganz ergebenſt 
Anzeige machen. 


Neumarkt, den 25. März 1856. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


